
 
  

 

Universelles Leben 

Eine Gefahr für die 
Tierrechtsbewegung 

Seit einiger Zeit versucht das Universelle Leben, in der Tierrechtsbewegung 
Fuß zu fassen. Dies betrifft insbesondere Lebensmittelproduktion und -handel 
(„Gut zum Leben“, „Lebe-gesund-Versand“, „Hin zur Natur“ usw.), Publikatio-
nen („Tiere klagen – der Prophet klagt an!“, „Der Mord an den Tieren ist der 
Tod des Menschen“, „Das tierfreundliche Kochbuch“ sowie den Verlag „Das 
Brennglas“ mit Broschüren wie „Der Lusttöter“, „Der Tierleichenfresser“ und 
der Zeitschrift „Freiheit für Tiere“), die „Initiative zur Abschaffung der Jagd“ 
und kürzlich den sogenannten „Tierrechtskongreß“ in Wien. 
 
 
 
 
 
 

Das Gedankengut des Universellen Lebens ist mit  
Tierrechten unvereinbar. Daher ist eine Distanzier- 
ung von UL zwingend erforderlich. 
 

Eine 36seitige Broschüre, die über Vorgehen, Zusammen-
hänge, Organisationen und Protagonisten informiert, ist er-
hältlich bei Maqi, Brauhausgasse 2, D-63628 Bad Soden-
Salmünster, 06056/9177888, im Internet unter maqi.de/txt/
ul.htlm; nähere Information unter veganismus.de/ul. 
 


